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DIPL.-ING. SIEGMUND BEHR . GARTEN- UND LANDSCHAFTSARCHITEKT. BDLA

Aniaqe : Grünordnerischer Bettra

Sattelhofweg 2A
29227 Celle

Tel. : (05141)83336

Fax: (05141) 86732

Bestand/
Bewertung:

üas zwischen "Waldweg" und "Wilhelm-Hetnichen-Rinq' qe-
p!.ante. wc'hng. eb,'et 9ehört 9emäß "Landschaftsrahmenplan
Landkreis Gelte" naturräumllch zur Landschaftselnh'elt
.

Geller Moor- und Bruchland" mit ehemals feuc~h'teii"Aue-
sed. i.mentböden: Info'9e Trockenlegung (AckenwtzungTund
ye ränderung des Grundwasserhaushalts sind die'h'eutige'n"
Böden potentiell natürliche Standorte für Elchen-"'"3
Hainbuchen-Wald, auf ärmer-en Böden für Eichen-Blrken-Wald.

Gemäß "Lahdschaftsplan der Stadt Celle" wird für das Plan-
gebiet die Nutzung "Grünanlage/Park" vorgeschlagen."

Das Landsctiaftsblld wird geprägt durch eine dominierende
ausgeräumte Ackerfläche mit einer angrenzenden Bauer-nhof-
stelle Im Osten, mit einigen älteren Elchen und Hainbuchen
entlang der Grenze des künftigen Baugebletes, Im Norden
durch angrenzende Gartengrundstücke" einer Reihenhausbe-
bauung am "Waldweg" mit unzureichender Elngr-ünung
(vorwiegend Kontferen-Arten).

Im westlichen Bereich schließt eine stark zergliederte Brach-
landfläche an, In der sich Inselartlg ein älteres, durch
Konlferenbewuchs geprägtes Etnfamlllenhaus-Grundstück mit
unbefestigtem Zufahrtsweg befindet.

Die Brachfläche auf ehemaligen Gartengrundstücken (Zaun- und
Mauerreste entlang der Grenzen) wird "zu ca 2/3 der'Fläche
stark beeinträchtigt durch Befahren mit KraftfahrzeUqen^
Ablagerungen von Gartenabfällen und Bauschutt, Trampelpfade,
sowle durch Nutzung als Abenteuersplelptatz ("Löcher" buddeln.
Höhten" bauen etc. ). Lediglich ca 1/3 der Fläche wird durch

naturnahe Brachland- und Ruderalvegetation mit beginnender
Verbuschung durch Anfluggehölze (ßfrken, Elchen, Kiefern^
Hundsrosen) geprägt.
Die Krautflora wird Im wesentlichen aus hochwüchsigen Gräsern,
Rainfarn und Goldrute gebildet. Das nördliche Brachland weist
einige Elnzelbäume auf, wie Blt-ken, Ahome, Eichen und
Kastanien. Eine markante ältere Elche Im Mittelfeld soll er-

. halten und In spätere Grünflächen elnbezogen werden. Einiqe
Jüngere Bäume können im Zuge der Baumaßnahmen verpflanzt
werden.

p -
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Seite 3

Planuiig: A"uf.gr.u<nd-d_er-, irp ,Bundes"aulrsct)utzge^tz, §§ 8 a-c, sowie
lm. ^ede^sadlslschen' ^^>'utzges^r§§' ^^^' ^IR
^^^^^l^S^^^^ ^^d 7a,^cl, aft,
Erhalt. der Leist:ungsfähig|<eit des Naturhaushaltes'aIuchL"i'm''"
besiedelt6n Bet;ei^'< einschl. Eingriffs^'und"Ai<isqre l^sn
regel.un9', wel'den bei der Planung des Wohngebi:e'tes"ei)t.-
sprechende Grünordnungsmaßnahmen berückslchtiq'L

0 nach!nspafeltde- au Gelockerte Wohnbebauuny (GRZ 0. 3-Ü.4)
^t., na?u':naher;-.^ul^urr'eicher Dur-c^uiwr. g vaus" heinils^he,,
^^. ei'^b^^i^^umen'und"stra^he;l;;I^^-^^^^-.
^ecrSoragläfr-t^entl'chen und privaten G^"nächen7m'Mau7-"yo

0 La,n.dn,c'\. gepräg. te' gePflasterte Erschlleßungs-Stra|3en mit
s,e^".C^L\schott:e. rrasenmulden wr. Aufnahme" des uanfalie nL clen
Oberflächenwassers, gleichzeitig Standort'de'r sTra(3'enbä:umec'

0 ^la ncz, ^g, eln eL7:-relhlgen' feldheckenartigen Eingrünung
d"es" sledlungsrandes . auf dem geplanten" La'rm'sc'hut'zwa'l^e^t-

. lang des "Wilhelm-Heinichen-Rtnges-. 'Neben 'ei'ne'r<LVe'^'
^eT^r^9^^s, La,ndschaftsblldesYE in^
!o"en. stadtökologische ziele' wle Schadstoff-Fiiterunq"ausc

Luft (Emissionen von der Verkehrs-Trasse);"sowTe Tnt-
wickjutig^von Lebensräumen für wildleben'de"Pf-Tanze'n''undt

ere, erfüllt werden.

o Sparsamer^ Umgang mit unversiegelten Böden. Verslcl;en
^on ober~f l äc'^'i wasser auf den Grundstücken, 'Ei'nsc'hrär

^Versiegelungsgrades (geringe Bebauungsdjc'hte7i d'ur-'ch"1
Wegebeläge, Versickerungsmulden). "

o Bau eines öffentl. Spielplatzes für 6-12 Jährige Kinder.
rrut natumalier^RandeingrUnung aus heimischen Gehölzen.
(Grundlage^: NSPG = nutzbarer Spielberelch"mrn d."300^'.
s. Anlage/Entwur-f, M. 1:500). . -. -- ... ,

Die Im Baugebiet geplanten Flächen setzen sich wie
zusainmen:

ve^l<el"'sflächen (Fahrbahnen u. Zufahrten)
öffentl-. PKW-Stellplätze (Rasenfugenpflaster)
?S13enbe. ?le. lt9rü^_(schotterrasen-slckermuiden)
(^dari n enthalten: 58 Straßenbäume, je50m'2"r'a29
ÖFfentl. Grünfläche/Spfelptatz -----
(darin enthalten: Pflanzfläche = 0,03 ha)
Lärmschutzwall/Feldhecke
Private Siedlungsgrünflächen, Gärten
(darin enthalten: Flächen mit heimischen Bäumen
und Sträuchern 2, 17 x 0, 25 = 0, 54 ha)
Private PKW-Ötellplätze (Rasenfugenpflaster)
Bebaute Flächen
Gesamtfläche

0,, 46
0,05
0,

0,(

, 15

. 08

0.53
2,1

0,
1

4,e

, 17

n

10
65

lia
ha
ha

h n

ha
ha

ha
ha
ha

- 4 -



Seite 4

Eingi-lffs-
regelung:

Gemäß den "Nafcurschutzfachllchen Hinweisen zur
Anwendung der Eingriffsregelung In der Bauleltplaiiuiia"
des_Nds. Landesamtes für Ökologie werden die A^-iford'ei'-unqen
an Erfassung, Bewertung, Vermeidung, Ausgleich und" Ersatz'

3 Wertstufen der Schutzgüter "Arten- und Lebens-"
gemelnschaften", "Boden", "Wasser", "Luft" und
Landschaftsblld" vorgenommen:

o Wertstufe 1: Bereich mit besonderer Bedeutung für den
Landschaftsschutz

o Wertstufe 2: Bereich mit allgemeiner Bedeutung für den
Landschaftsschutz

o Wertstufe 3: Bereich mit geringer Bedeutung für den
Landschaftsschutz

NachfoJ9end _werden :auf dei" Grundlage dieser Einstufungen die
betroffenen Schutzgüter des Vorhaben- und ErschYie(3ungspIan:
gebietes mit voraussichtlichen Beeinträchtigungen un'd'ent-"
sprechenden Vermeldungsvorkehrungen, Ausgleichs- und
Ersatzmaßnahmen gegenübergestellt:

- 5 -



Seite 5

(;(>y(-iiill)rrsti>lliii, g vun llpeiiil. fnclil. Igiitigcn lind ViirkGhruiigcn ziir Vpl-iuRiiltingsowip
Aiiiytcichs- (iiiil l'fsal. zmijßtialimeil

v"''hnl'r". se"p>!p. ""<) N"l""():. _"vorhabo": u^^^^wy'pf:^:_i(tcr St.. ^Cene:-. ^d^:o"art^":Uoln. l,. l, a""^:"'/, :" ""
Itc l rof l die Scliiitzyiller/
Fiiiikt. ioitc" iitiit Uerl.c

Sclilllzylit

Ai I. CII 1111(1

t. r'liciisycmciii-
sr. liaf teil
(l)iol()|)typci)/
gofiilinlclc
l'flaiizpii- iiiid
Iteraitun)

Voraiissiclil. 1i<-li(>
Ueciiitr;irli-

Aiispr.Tyimg, Gr-oliR tigiingcil
iiiid Uei t der be-
l. rnflenci) llereiclip

lindpll

" 1, 13 hg Brncl»- iiiid
RiidRi-ninrichen
(Uertstiife Z)

n ?, 68 ha arteiiarmes
Ackprland

(Uei-fcstiifB 3)

o 0, 19 hg Bcbaiil.G
Däclipii, Vprkchrs-

anlageii
(Uortstiife 3)

o 0, 20 ha tiit.pnsiv-
Grfiiignlagpti
(Hertslofe 3)

Dpicil. igiiiig uiid Oiiibau
voll Vpgplatioii,
liebauiing

o 1, 13 ho Bracli- tiiid
Rudpratfli iclipli In

struktiirrplchcs
Sipdlungsgriin, ein-
seil), llaiisgärlpii,
Straßeiil)RC)leit;griiti
vorhpr: Uefl. stDfc Z
"aclihcr: Wci-fcstiiFe Z
kn inc pflipbt irlip

Beeititfc-ictitlyiinc)

o 1, 85 lin Ackerlaiid in
sb-iiktiirreiches (iiiiii-
1ancf, wlp vor,
vorhor: l.lertstiife 3
nachher: Werts fctife 2
keine erhpbliclie
Beeiiiträchtigiiiig

o l , 67 ha Acker loiid,
Int(?"siv-&liiifl;xlic»i,
liebaiite- DII(J Ver-
kehrsfläclien
in Bebaute- iiiid
Verkehrsftächcn
vorher: UortstlifR 3
naclilißr: Usrt-. stiifp 3
keine erliebl icliR
BeRintraclitigung

o 0, 1 lia sctiwnrli iibRr-
»rägter Nnturbod en:
it-achflache ( 1/3)
(Wertstufc l)

u 0, 73 ha stark ubor-
prägter Hattirboclpn:
Rfaclifliiclie ( 2/3}
ZRrfglirpn, verfoniifc,
flblageningRli
(Uprl;st»re ?)

o 2, 68 lia ftckcrlaiid
(Uertstufe 2)

o 0, 20 ha Inteiisiv-
Grliiianlt igpti
(Wertstufe 2)

u 0, 49 lia Oodeni/er-
siegcltiiig: Bebaute
Fläclien, Verkplirs-
anlagen (Wertstufe3)

Bodeiiversiegoliitig

u 1, 18 ha zusätzlich
2\) vorh. Ver-

siegelung (0, 49 ha)
durch Bebauung und
Vcrkelirsanlage"
1, 18 ha ecliebliclie
BcRlnträclitigung
vnrlirr: Uprl. stiife 2
liaclilipr:Wf. rtstlifp 3

o 0, 4ü lia stark libcr-
pr'agter NatiirbodRii
(Sipdlungsgrliii)
vorlicr: Wßrt:stlirc' l
nnchtier: Uertstufe 2

VnrkRliruiigpii
Zlir Vcftlieiillliig
von Beeiiiträcli-
tlyiitigcii

Eingrliiiiiiig iiiirl llurcli-
grlliiiing des BniiciRblBtes
mit lipiml sehen tind Bin-
gebUrgettRn Laubge-
tici l zcn gomSß
FestiBtzDncipii im
Vnrhaüen- uiid
Erschließuiigsplan
r'KW-Stptlplätze mit
Rasenftigenpflaster

Alisylplclis-
niaßiioliiiieii

F. rsnL;-
iiialliinliiiipii

Rrgrenzung der Boden-
versiogelung durch auf-
gelockerte Bebauung,
GRZ U, 3 bis O. /l
sowie Verwpncliing wasser-
durchlässiger Ober-
nächeiibeläge,
fiir unverrocldliclie
Beeiiiträctitigiingeii sind
Ausg l e l clismnßnahinen
erforderlich

Eiitwfcktiing von
Stedlungsgeholze»
aus statidort-

ItBimi sehen Geliölzeii
auf 1, 39 ha im
Oaugebiet
(davon: 0, 53 ha
Feldhecken,
58 x 50 m? -0, 29ha

Sb-aBeiihäume,
2, 17 ha x 0, 25
s 0, 54 ha anteilige
Siedlungsgrtin- und
Gartenflachen,
U, 03 lia maii;-
flachen Spielplatz,
Suiiime = 1, 39 ha)

Erforderl. ftus-
glelchsflächen ^-
a) Versiegelung:
t, 18 ha x 0,3
- 0, 35 ha
b) Ausgleich flir
Uniwandliing rier
Brgchlaiidfläclie
(Usrtstufe l) in
Flächen mit
fieimi sehen Gelxitzen,
wie vor,
(Uertstufe ?)
0, 1 lia x ? - 0, !«1 lia

Suinie a) und h)
=-1, 15 ha
keine erhebliche

Beelnträchtigiing

fi -
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Seite 7

ürüDoi-dnerische Festsetzun en:

SSESS^S^S^^e'^:^'"9"
|i2^.?SS2S;S^1S^|""°1
° 2SS£££^rS-Ä-^=-ich, sowie zur Verbesserung des'Orts-" und"lanldschaf?sbiUes.
° S:^nuS^re s^:norS;n1e3o, ^hen' dle ln dle erü"f-'-

0 ^^setz^1^n. zu.LA^flanzung vo'\ Bäumen und Sträuchern auf öffent-

d^u^^ene/u^jlct1erungoffen^'. BOde';f'ä<:^rs^^^^^r
^d^i>und zur versickerun9 von Oberfläcii enwass'eT',

' 

bTrucl<cs'l'c^rg nts

0 ^SISeitzung. >zur..versickerung v°n, 0berftächenwasser in öffentlichen
^e;.Sn. islcte rm.ulden-an E.rschll^"9^äenTTur'Slcuhe^^
f,c?UBtz>gut. es..'LGLU ndwasser":. Die Verslckerung"'von "Obe^c^^sTr
^LP:lvSg:Ttt ücklnJn.Neubau9ebleten"d^<S^
zs2Sät;c^re?eS^hrlften"9e7e°9uel°t"unrb^

[?Leo da;ge8^lt.en-Fest.setzLlngen und Mapnahmen dienen sowohl den Belanaen
^shim^e!t^h^2es. ;-des..Naturscl'utzes"'un"d''de1'1 lla^d'esp'fl^e',

' 

v^en aüuec'lan(?e^
dveesrb^^^id^^5^£'u"nd"dB erursvd ?Btor°g^spe"'e89cehlwä^". d.er

Srln<dr!|ag.e, iürMdLeA.uslrbeitung der. 9eP'a"ten Festsetzungen und grün-
^^^^. Mshme^l^. det^s;'^la^lbel^^^^^og;^hru n-

llan:_der Grünordnun9SPlan. der Spielplatz^
Entwurfsplan, sowie die Vorhaben- und"7E?:schließungäTa>nl el.L

l^^Tf ?^,^ LandsJ;h-ansrahmenP. lanes des Landkreises Gelle, des

^'s^^f:'m^'^^^^^^^

Celle, den 22. März19

(Behr)


